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Antelligenz-Dlatt: 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


Kbulgl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


NO. 139. Montag, den 17. Jun. 1844. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 14. und 15. Juni. f 
Die Herren Rittmeiſter Grafen Wrſchowetz aus Berlin, die Herren Gutsbe⸗ 
fies v. Puttkammer und H. Reuper aus Gr.⸗Noſſiin, v, Zaſtrow aus Priſſow, 
v. d. Reck aus Bizyn, v. Wittcke aus Prebbendow, Herr Lieutenant und Regie⸗ 
rnugs⸗Conducteur Nebe aus Marienwerder, Herr Apotheker Maurauch nebſt Familie 
aus Tilſit, die Herren Kaufleute Walter Leisler aus Hanau, M. Schäzler aus Am⸗ 
ſterdam, Hinrichſen aus Stettin, Herr Inſpektor A. Klewer aus Friedrichsthal, log. 


im Hotel de Berlin. Herr Criminal⸗Gerichts⸗Director Friedrich v. Höltzer nebſt Fa⸗ 


milie aus Koblenz, Herr Kaufmann Louis Haſenclewer aus Lennep, Herr Agent 
Anton Promber aus Wien, Herr Gutsbeſitzer Carl Boye aus Livland, log. im Eng⸗ 


Üſchen Haufe. Die Herren Gutöbefiger Pätow nebſt Sohn aus Malkau, v. Par 


lubicki aus Stangenberg, Fr. Heine nebſt Familie aus Felgenau, Herr Amtmann 
Jochmus aus Rowen, Herr Amtmann Mielcke aus Merſien, Herr Chemiker Horne⸗ 
mann aus Wolfenbüttel, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann Rofenberg aus 
Putzig, log. im Hotel de Thorn. Der angehende Ingenieur Herr Louis Billig und 
Hert Schauſpieler Otto Ludw. Engel aus Königsberg, log. im Hotel de Leipzig. 


Bekanntmachungen. 
1. Das correspondlrende Pablikum wird in Bezug auf die Versendung 
von Päckereien nach Russland darauf aufmerksam gemacht; dass bei der häu- 
figen Aenderung der Vorschriften in Bezug auf die Erlaubniss, Gegenstände 
aus dem Auslande in Russland einzuführen, jeder Absender vor der Absen- 


PM 
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dung zuverlässige Eebundigung darüber einziehen muss, ob die nach 
Russland zu versendenden Gegenstände dort eingeführt werden dürfen, oder 
nicht. A‘ 
Die aus der Nichtbeachtung dieser Vorsicht entspringenden nachtheili- 
gen Folgen haben die Absender sich selbst beizumessen. Es kann daher 
auch die Rückerstattung oder Ermässigung des Porto für die vergebliche 
Hin- und Zurücksendung der zur Post gegebenen Gegenstände bis zur Rus- 
sischen Grenze in dem Falle nicht erfolgen, wenn etwa jenen Gegenständen 
der Eingang in Russland versagt werden sollte. 5 
Berlin, den 31. Mai 1844. 
General- Post- Amt. 
2. Daß die verehelichte Medizin⸗Apotheker Mehl zu Tiegenhoff, Emilie Uline 
Louiſe geb. Menna nach erreichter Großjährigkeit in der Verhandlung vom 30. Mai 
c. die eheliche Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen hat, wird 
hierdurch zur öffentlichen Kenntuiß gebracht. 
Marienburg, den 4. Juni 1844. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
3. Der Regierungs-Secretair Gottfried Adolph Mick zu Danzig und deſſen 
Braut Juliane Friederike Mathilde Beygrau daſelbſt, haben laut gerichtlichen Ver⸗ 
trages vom 30. v. M. für die einzugehende Ehe die provinzialrechtlich geltende Ge— 
meinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, die Gemeinſchaft des Erwerbes aber beibehal⸗ 
ten, was hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Marienwerder, den 7. Juni 1844. 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 
4. Der Rittergutsbeſitzer Wilhelm Neubauer zu Fitſchkau bei Carthaus und 
deſſen Braut Olivia Juliane Vauisca Hellwich aus Fahrwaſſer bei Danzig, haben 
laut gerichtlichen Vertrages vom 15. v. M. die an ihrem künftigen Wohnorte Fitſch⸗ 
kau unter Perſonen des Bürgerſtandes provinzialgeſetzlich ſtattfindende Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes für die einzugehende Ehe ausgeſchloſſen, was hiermit 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Marienwerder, den 15. Mai 1844. 
( Königl. Ober: Landes: Gericht. 
AVERTISSEMENTS. 
5. Den Brennholz: Verkauf in dem zu adelig Kobiſſau 
gehörigen Forft betreffend. 
Zum Verkauf von 
165 Klafter Kloben, 
50 » Knüppel 
f und 40 „ Reiſer 
büchenes Brennholz gegen gleich baare ir yes ſteht ein Termin auf 
N ver n 
in dem Kruge zu Kobiſſau, Morgens 10 Uhr an. Die Verkaufs- und Aus fuhr⸗Be⸗ 
dingungen werden im Termin befannt gemacht werden. 
Aieelig Kobiſſau bei Carthaus, den 12. Juni 1844. Bader. 
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A Verkauf engliſcher Pferde. | 


Am 27. Juni c. in den Vormittagsſtunden wer⸗ 
den zu Inſterburg im Königlichen Landgeſtüͤt da⸗ 
ſelbſt 40 große und ſtarke engliſche Halbblutſtuten 


theilweiſe tragend, theilweiſe durch Hengſte in Eng⸗ 


land gedeckt in oͤffentlicher Auction verkauft wer⸗ 
den. Außer den Aetiongiren des unterzeichneten 
Vereins können an dieſer Auction ſtatutenmaͤßig 
Gutsbeſitzer und Landwirthe aus Oſt⸗, Weſt⸗Preu⸗ 
ßen und Litthauen Theil nehmen. 2 
Die näheren Verkaufsbedingungen, ähnlich de⸗ 
nen, welche bei der jaͤhrlichen Auction in Trakeh⸗ 
nen gelten, werden vor der Auction im Landgeſtuͤts⸗ 
Gebaͤude bekannt gemacht werden. | 
Inſterburg, den 8. Juni 1844. 3 
Das Directorium des Vereins zum Ankauf 
engliſcher Halbblutſtuten fuͤr Preußen. 


5 Mittwoch, den 19. d. M., Vormittags 11 Uhr, ſollen im Königlichen Ma⸗ 
gazin-Gebäude No. 7. auf dem Brauer⸗Naum meiſtbietend gegen gleich baare Be⸗ 
ahlung 
hs 8 Winſpel Roggenkleie, Feegekaff und Fußmehl, fo wie mehrere nicht 
anwendbare Mehlfäſſer 3 
Öffentlich verkauft werden. 
Danzig, den 12. Juni 1844. 
Königliches Prodiant⸗Amt. 
8. Die zum Nachlaß des verſtorbenen Candidaten Hollſtein gehörigen Kleidungs⸗ 
ſtücke, Wäſche, Hausgeräth und Bücher ſollen gemäß Beſtimmung des Gerichts von 
Marienſee in termino f : 
j den 21. Juni c., Vormittags 10 Uhr ap 
in der Hakendude zu Marienſee öffentlich gegen gleich baare Zahlung verſteigett 
werden, was hierdurch bekannt gemacht wird. 0 5 
Danzig, den 21. Mai 1844. 
Marczynski, 
Juſtiz⸗Actnar. 
a di) 
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f BVBerlo bun g. 8 
9. Die Verlobung unſerer Tochter Meta mit dem Regierungs⸗Aſſeſſor Herrn 
Adolph v. Selchow beehren wir uus ergebenſt anzuzeigen. N j 
Dauzig, den 14. Juni 1844. W. G. Steffens und Frau. 


rt erarifde Anzeige. 
10. In L. G. Homann 8 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598. iſt zu haben: 5 
Goldsmith, 


The Vicar ot Wakefield, 
mit Wörterbuch zum Schulgebrauche 
8 von Plessner. 7 
te Auflage. Stereotyp-Ausgabe. 8°. fein Velinpapier in Umschlag geh. 
21 Bogen. Preis 10 Sgr. i . 
Braunschweig bei Westermann 
Die Vorzüge dieſer bekannten Ausgabe find hinlänglich anerkannt, ins 
deſſen hinderte die mangelhafte Ausſtattung der erſten Auflage, ſo wie der bisherige 
enorme Preis eine allgemeinere Verbreitung. Dieſe neue Stereotyp-Ausgabe dürfte 


jedoch in Beziehung auf Ausſtattung und Preis auch den ſtrengſten Forderungen 
9 9 U 


genügen, nachdem: diefeibe durch einen unferer erſten und berühmteſten Lexicographen 
tevidirt, verbeſſert und in der ſorgfältigſten Correctur überwacht worden iſt. 
— — — — z —ͤ 


a 

Von Sonntag, den 16. Juni gehen die Journalieren.. 
Aus Danzig. 

Sonntags: e Uhr Morgens, 2 Uhr, 214 Uhr und 3 Uhr Nach. 

mistags, 915 Uhr Abends. 

An den Wochentagen. 7 Ur Morgens, 2 Uhr a. 

N 4 Uhr Nachmittags, 7 Uhr Abends. a 

© Aus Zoppot. 

Son ntags „ 8 Uhr Morgens, 11 Uhr Vormittags, 8, lg und 

9 


soo 


9 Uhr Abends. i 
An den Wochentagen: 0% Uhr und 9 Uhr Mor- ( 
gens, 8 Uhr und 9 Uhr Abends. 0 

Die Direction des Vereins für Journalieren- Verbindung 0 


zwischen Danzig und Zoppot. 
Arndt. 


Böttcher. Jungfer. 
e N NN (EN 808 N Ne N 8068080 
Jopengaſſe No. 609. iſt die Belle-Etage, beſtehend aus Zimmern, 2 Küs 
chen, Boden u. Keller zu vermiethen; auch ſind daſelbſt 2 alte Oefen zu verkaufeu. 


et a 2 


1 Heute Montag Konzert im Prinz v. Preußen. 
11. Montag, d. 17. Konzert i. Bräutgamſchen Gart. 
15. Ein Grundſtück in Oliva, 15 Morgen magdeb. Acker enthaltend, incl. circa 
2 Morgen Wald, mit drei Wohngebäuden und Stallung verſehen, ſoll aus freier 
Hand verkauft werden. Das Nähere zu erfragen bei dem Beſitzer 

f Auguſt Sonntag. 
16. Das Haus Fiſchmarkt No. 1586, Waſſerſeite, iſt unter annehmbaren Be⸗ 
dingungen zu verkaufen. Näheres daſelbſt. ö 
17. Das Viertel⸗Loos zur Aten Klaſſe 39ſter Lotterie No. 27073. iſt verloren 
gegangen. Der darauf etwa fallende Gewinn kann nur dem mir bekannten recht⸗ 
mäßigen Eigenthümer ausgezahlt werden. ö : Meyer 
18. Eine der angenehmften ländlichen Beſitzungen, 24 Meile von Elbing gele⸗ 
gen, mit einem Areal von 116 culmiſchen Morgen, die einen Netto⸗-Extrag von 
1000 Rthlr. geben, ſoll wegen Auseinanderſetzung der Erben, aus freier Hand ver⸗ 
kauft werden. Nähere Auskunft darüber ertheilt Wm. du Bois in Elbing. 
39. Bezug nehmend auf unsere Annonce vom 18. Mai c. beehren wir 
uns hiemit anzuzeizen, dass circa 200 Oxhoft der besten rothen und weis- 
sen Weine mit dem Schiffe Concordia, Capt. Zessien von Bordeaux für 
uns eingegangen sind. 2 Lierau & Jüncke. 
20. Strohhüte aller Art werden in 8 Tagen gewaſchen und moderniſirt bei 
5 Laura Mierau, 1ſten Damm No. 1111., neben Herrn Oertel. 


. = ) er 2 

21. Alten guten Kaͤſe, a 11 3% Sgr., in ganzen Käſen billiger, u. 
3 bunt gemalte Krämer⸗Schilder erhält man billig, auch wird jederzeit mitgebrachter 
„Kaffcen zubereitet in der „Sonne zu Guteherberge. N 


22. Jeden Dienſtag Nachmittags zwiſchen 2 und 3 Uhr bin ich mit Impfung 
der Schutzblattern beſchäftigt. Dr. Hein, Wollwebergaſſe No. 1997. 


23. 1509 Rthtr. Stiftungsgelder a 49 Zinſen, ſollen auf ein ländliches oder 
ſtädtſches Grundſtück ſofort beſtätigt werden. Näheres Langgarten No. 112. 

24. Eine Wohnung von 3 bis 4 Zimmern, Stallung und Wagenremiſe wird 
ſogleich oder zum October geſucht. Adreſſen werden unter A. K. im Jutelligenz⸗ 
Comtoir erbeten. > + ; 
25. Ein mit den nöth. Schulkenntniſſen vetſehen. Sohn ordentl. Eltern kann 
als Lehrling im Geſchäft Iren Damm No. 1124. placirt werden bei Cohn. 


tm i et u n g e n: 
26. Zwei Stuben nebſt Küche und Eintritt in den Garten find zum Sommer⸗ 
vergnügen zum billigen Preiſe in Heiligenbrunn No. 18. zu vermiethen und in No. 
17. im Zeichen »das Lämmleine das Nähere zu erfragen. 
27 Scharrmachergaſſe No. 1978. find 2 meublirte Zimmer zu vermiethen. 
28. Neugarten 513. it 1 Vorderſtube mit auch ohne Meubeln an einz. Perſ. z. v. 
29. Jopengaſſe No. 559. iſt die Saal» Etage nebſt Küche, Boden und Keller. 
zu betmiethen und zum 1. Juli 4. zu beziehen. i 
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30. Heil. Geiſtgaſſe 1009., Sonnenſeite, ſind Wohnungen, die ſich auch zum 
Geſchäft eignen, mit auch ohne meublirte Zimmer zu vermiethen. 
— — öͤw3¼— — — 


Nit t ne n 

31. Montag, den 17. Juni 1844, Vormittags 1014 Uhr, werden die unter⸗ 
zeichneten Mäkler am Königlichen Seepackhofe: — ; 

Ein Parthiechen Edammer Kaͤſe, 
welche ſo eben angekommen ſind, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung 
in Öffentlicher Auction verkaufen. 

Grundtmann und Richter. 

32. Freitag, den 21. Juni d. J., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf gerichtliche 
Verfügung in der im Breitenthore gelegenen Synagoge der Danziger Gemeine, 
1 Tora, 3 mit Gold und Silber geſtickte Bekleidungen, 1 Männer 
und 1 Frauenſitz öffentlich gegen baare Zahlung verſteigern, wozu ich Kaufluſtige 
und namentlich die reſp. Gemeinde⸗Mitglieder einlade. 

5 I Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 
r EEE LEERE TERN 
= 33. Die Thee⸗ und Tabakshandl., Langenmarkt No. 500. = 


nächſt dem Artushofe, darf nicht verfehlen, von ihrer neuerdings empfangenen 


Sendung Cigarren den reſp. Herren Rauchern Achte Cigarren auf 
1 Thlr. 20 Sgr. 2 Thlr. 2 Thlr. 10 Sgr. p. 100 Stk. zu empfehlen. — 


= Diejelbe bringt ihr Lager von allen Sorten Theen, welche aus 
g erſter Quelle bezogen werden und ebenſo den wirklich tuͤr⸗ 
kiſchen Rauchtabak in Erinnerung. — Um viele Vorur⸗ 
theile zu berichtigen, findet ſich dieſelbe veranlaßt zu bemerken, daß die 
Theee Unter ſtarkem Verſchluß und feparitt von den Tabacken D 


ſtehen, damit dieſelben gehörig conſervirt bleiben. Der Beſitzer dieſer Hand⸗ 
lung würde wohl auch die geringſten Vortheile in dieſer Hinſicht wahrzuneh⸗ 
men verſtehen, indem eine langjährige Beſchäftigung mit dem Thee⸗Verkauf 
ihm genaue Erfahrung in dieſer Branche verſchafft hat. 


Der beliebte wurmſtichigte alte Rollen⸗Vari⸗ 
nas a 15 Sgr., von Kronrollen a 19 Sgr. in 


S in ganzen Rollen daſelbſt noch billiger zu haben. 
MWhhhhllCnh hp 


3 Frisches Selterwasser in ganzen nnd halben Krügen wird verkauft 
Hundegasse No. 278, 


1232377 
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55. Das Neueste von englischen Kleiderstöffen 
für Damen empfiehlt in grösster Auswahl 
Herm. Michaelson. 


36. Ausverkauf im Schuͤtzenhauſe am br. Thor. Dunkle Cattune 
15% Cord 4, Baumſin 253, Parchend 2, Baſtard 5½, Cambri 374, Madras 2, Hofens 
n. Rockzeug 275, Schürzenzeug 37%, ſchw. Camlott 7, franz. Merino 12, woll. Schür⸗ 
zen 9, ſeid. Monſſelintücher 10, Bettdecken 12, Genillentücher 2, Umſchlagetücher 
25, 1 Did. feine Strümpfe in catton 40, 1 DD. tyr. Taſchentücher 13 u. a. m. 
. Neue Bettfedern und Flockdaunen erhaͤlt man 
billig Scheibenrittergaſſe No. 1258. 
* 3 e * * 1 „ 
38. Geſtickte Taſchentuͤcher a 10 Sgr., geſtickte Nuli⸗ 
Fragen a 5 Sgr. u. 2½ Sgr. pro Stuck, weise feine Siri 
baumwolle, volle 32 4 a 16 Sgr. pro u erhielt und empfiehlt 
5 L. J. Goldberg, Breitenthor No. 1925. 
$mmobilia oder unbewegliche Sachen. 8 
9. a Nothwendiger Verkauf. ö 
Das der Wittwe und Erben des verſtorbenen Maurergeiziien Anton Maſur⸗ 
kiewicz zugehörige, am Fiſchmarkt unter der Servis⸗Nummer 1608. und 1614. und 
No. 18. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 881 Thlr., zw 
folge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 


den Taxe, ſoll ei 

den 16. Juli 1844, Vormittags 10 Uhr, 
an hieſiger Gerichtäftelle verkauft werden, und werden zu obigem Termine zugleich 
die unbekannten Realprätendenten und die ihrem Aufenthalte nach unbekannte An⸗ 
na Conſtantia Hancka unter der Verwarnung vorgeladen, daß fie bei ihrem Aus⸗ 
bleiben, mit ihren Anſprüchen werden präcludirt werden. 

Königl. Land⸗ und Stadt Gericht zu Danzig. 
40. Dienſtag, den 18. Juni d. J. Mittags 1 Uhr, ſoll das Grundſtück Holz⸗ 
gaſſe No. 22., mit 6 ſeparirten Wohnungen, auf freiwilliges Verlangen im Artuds 
hofe verſteigert und Abends 6 Uhr im Auctions⸗Bureau dem Meiftbierenden unwi⸗ 
„derruflich zugeſchlagen werden. Das Nähere bei J. T. Engelhard, Auctionator. 


Edictal⸗ Citation. 
41. Nachdem über den Nachlaß des Kaufmann Eduard Mahler von Eſchen⸗ 
borſt der Concurs eröffnet worden, fo werden ſämmtliche Gläubiger des Gemein⸗ 
2 biedurch öffentlich aufgefordert, ihre Anſprüche an die Coucurs-Maſſe im 
mine 


den 2. Juli e., Vormittags 10 Uhr, a 
vor Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Grosheim anzumelden und dere n Richtig · 
keit nachzuweiſen. 8 


* 


r 


1 


Diejenigen, welche weder vor noch in dem Termine ſich melden, haben zu 
erwarten, daß fie mit ihren etwanigen Anſprüchen an die Maſſe präkludirt und ih⸗ 
neu desholb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer 
den wird. b ’ ö 5 
Unbekannten werden die Herren Juſtiz⸗Commiſſarlen Roſocha und v. Duisburg 
als Sachwalter in Vorſchlag gebracht. 

Zugleich wird in dieſem Termine über die Beibehaltung des Interims⸗Cina⸗ 
tors, Juſtiz⸗Commiſſarius Schenkel verhandelt werden. 

Marienburg, den 13. März 1844. 

Königliches Land- und Stadtgericht. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 11. bis incl. 13. Juni 1844. 
I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 27543 Laſten Getreide übel 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 17152 Lit. unverkauft u. 2054 Lſt. gefpeichert. 


A 


Weizen. Roggen. Leinſaat. Gerſte. * | Erbſen 
6 | 
1, Bertauft Laſten: . | 401,5 410 — | 1061 — 4 
Gewicht, Pfd. 125-133 120—1233 — 1108-100). — — 
Preis, Rtptr 108 3-130 W — 5324 — 75 
5 7 ; r 
Unbetkauſt. Lasten: .. 13074 [ 3373 3 PER 21 


IL Vom Lande: > 
| gt — M. — 
heiter. — — | — | kl. — — u. 
Thorn paſſirt vom 8. bis inel. 11. Juni 1844 und nach Danzig deſtimmt: 
? 95 Laſten 35 Schffl. Weizen. 
356 Laſten 11 Schffl. Roggen. 
26 Laſten — Schffl. Leinſaat. 
18 Laſten — Schffl. Erbſen. 
11 Stück kiehne Balken. 
770 Stück Rundholz. 
503 hs Pottaſche. 


